
Gift im Garten mit Roundup unkrautfrei
Roundup ist für Mensch und Natur gefährlich

Im Garten wächst und gedeiht in diesen warmen Frühlingstagen alles.

Auch ungeliebtes Unkraut macht den ausgesäten Blumen- und Gemüse-Pflänzchen 
Konkurrenz. Gezielt wird daher mit einer Werbekampagne das Pflanzengift Roundup 
beworben, das sämtliche Blätter, Wurzeln und Triebe abtötet.

Das Umweltinstitut München warnt anlässlich der TV-Kampagne vor „Roundup 
unkrautfrei“.

Denn der Wirkstoff Glyphosat ist höchst umstritten.

Viel Aufsehen erregte letztes Jahr eine wissenschaftliche Studie, die insbesondere die 
gesundheitlichen Gefahren für Menschen verdeutlichte.

Der argentinische Professor Andrés Carrasco machte in seiner Arbeit deutlich, dass Roundup 
menschliche Zellen töten kann, und zwar bereits bei niedrigeren Werten als für landwirtschaftliche 
Anwendungen vorgesehen.

In Argentinien wird das Monsanto-Pflanzengift tonnenweise versprüht, da dort im großen Stil 
gentechnisch veränderte Roundup-Resistente (RoundupReady) Soja angebaut wird.

Alle anderen Pflanzen sterben ab, Gentechnik-Soja wächst ungestört weiter.

Dass das Spritzmittel im Haus- und Gartenbereich ungefährlich ist, bestreitet Anja 
Sobczak vom Umweltinstitut München: "Der Umwelt zuliebe sollte man auf das 
aggressive Pflanzengift Roundup verzichten und den unerwünschten Wildwuchs 
besser auf natürliche Weise, durch Ausreißen entfernen. Insbesondere wer kleine 
Kinder oder Haustiere hat."

weiter Links:

Umweltinstitut München e.V.: Der Mörder ist immer der Gärtner?
Epigen: Monsanto: Wie giftig ist Roundup für Menschen?
Andrés Carrasco et al.: GV-Soja - Nachhaltig? Verantwortungsbewusst?

Kommission legt Bericht zu sozioökonomischen Effekten vor (mehr)
Gentechnik-Weizen trotz veraltetem Antrag zur Aussaat zugelassen (mehr)
Riesen-Erfolg: Über 65.000 Unterschriften gegen Gentechnik (mehr)
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http://www.keine-gentechnik.de/

Gegen Unkraut - Sanft zur Natur?

Diese Dreckslügner von Monsanto grenzen das "Unkraut" jetzt schon aus der Natur aus und 
bezeichnen einen Pflanzentöter als sanft.

http://umweltinstitut.org/pressemitteilungen/2011/2011_04_20-870.html
http://www.keine-gentechnik.de/news-gentechnik.html#news23653
http://db.zs-intern.de/uploads/1285074749-10_09_16_carrasco_rr_gvo_soya_studie.pdf
http://www.keine-gentechnik.de/news-gentechnik.html#news23655
http://www.keine-gentechnik.de/news-gentechnik.html#news23669
http://epi-gen.de/themen/oekologie/monsanto-wie-giftig-ist-roundup-fuer-menschen


Unsere Söldner in Afganisthan sind in den Augen von Monsanto auch sanfte Softies, wenn sie 
Kinder und Mütter vergewaltigen und abschlachten.

Deswegen hat sich Monsanto auch die amerikanische Kriegstreiber- und Söldnertruppe 
Blackwater gekauft, da diese so sanft und gutmütig sind.
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